


VIVA ST. PAULI

Einfach mal abschreiben: Was für Romane, Doktorarbeiten 
und andere originalitätsbetonte Anlässe eher nicht zu emp-
fehlen ist, könnte das Geheimrezept des heutigen Tages 
werden. Denn mal ehrlich: Was wäre so schlimm daran, 
den 10. August 2018 noch einmal zu erleben – zumindest 
fußballerisch?

Vielversprechende erste, noch bessere zweite Halbzeit. Zwei 
eigene Tore, keines von den Gästen und am Ende des Spiel-
tages eine Tabelle mit den Boys in Brown an der Spitze: 
Viel mehr als der vorletzte kann ein Spieltag kaum bieten. 
Zumindest aus Sicht des FC St. Pauli.

Wenn es also irgendwo eine geheimnisvolle Matrix geben 
sollte, die das Geschehen an diesem und anderen Tagen 
bestimmt: Dann, lieber Fußballgott, einfach die passenden 
Stellen im Programmcode markieren, mit „Control + C“ 
in die Zwischenablage befördern und per „Control + V“ in 
Spieltag Nummer vier einfügen. Fertig! 

Spendet Freude, spart Zeit und hilft, das letzte Auswärts-
spiel zu vergessen. Also genau das mit dem Ergebnis gegen 
Union zu tun, was unsere heutigen Gäste gern mit der gan-
zen letzten Saison tun würden. 

Nach dem Aufstieg 2014 war es zunächst immer weiter 
nach oben gegangen: Zwölfter. Neunter. Fünfter. Dann aber 
kam 2017. Was hatte die Spielzeit nicht alles versprochen: 
Europa-League-Teilnahme. Rekord-Transfererlös für Stürmer 
Anthony Modeste. Erstes Tor und erster Sieg auf europäi-
scher Ebene seit 25 langen Jahren. Doch in der Liga? Kein 
„Dreier“ bis zum 17. Spieltag. 

Der Trainer hieß zu diesem Zeitpunkt nicht mehr Peter Stö-
ger: Am 3. Dezember 2017 war der Aufstiegscoach nach 
über vier Jahren entlassen worden. Interimstrainer wurde 
U19-Coach Stefan Ruthenbeck, mit einem Start-Punktes-
tand von drei. 

Am Ende der Saison waren es 22 – die schlechteste Erstliga-
saison der Vereinsgeschichte. Schon am 32. Spieltag stand 
der Abstieg ebenso fest wie Ruthenbecks Nachfolger: Im Ap-
ril hatte der „Effzeh“ Kiels Aufstiegstrainer Markus Anfang 
als Coach der nächsten Saison vorgestellt. 

Bislang hat Anfang noch kein Spiel mit den Kölnern verloren. 
Weder in der Liga (2:0 gegen Bochum, 1:1 gegen Union 
und 3:1 gegen Erzgebirge Aue) noch im DFB-Pokal (9:1 
gegen BFC Dynamo). „Er schreit, hüpft, gestikuliert wild“, 
jubelt das Boulevardblatt „Express“ über den „neuen FC-Vul-
kan an der Seitenlinie“: „Nach Jahren der Regentschaft des 
‚Stoikers‘ Peter Stöger (52) geht Anfang nun ab wie Rum-
pelstilzchen.“

Und das mit einem Kader, der ganz unvulkanische Kontinui-
tät zeigt: Schon vor dem Abstieg hatten Schlüsselspieler wie 
Jonas Hector und Keeper Timo Horn ihre Verträge verlängert; 
Verstärkungen wie Lasse Sobiech vom FC St. Pauli standen 
ebenfalls früh fest.

„Du hast das Gefühl, Deutscher Meister geworden zu sein“, 
staunte Stürmer Simon Terodde nach dem Heimspiel-Finale 
der Vorsaison (1:3 gegen Bayern). Der Applaus bestärke 
die Spieler, aufzusteigen – nicht nur für sich selbst oder 
den Klub, sondern für die ganze Stadt. Prompt ernannte 
die „Süddeutsche Zeitung“ die Rhein-Metropole zur „Haupt-
stadt sentimentaler Fußballer“. 

Ein Titel! Zu dessen Verteidigung würde sich ein bisschen 
Drama doch anbieten, oder? Also, liebe Kölner: Lasst uns 
das Rezept des letzten braun-weißen Heimspiels doch ein-
fach nochmal durchziehen. Forza St. Pauli – Forza „Copy 
and Paste“!
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Moin Flumi, wir beginnen mit einer ganz simplen Frage. Warum bist Du Fußballer geworden? 
Mein Vater war und ist fußballverrückt. Er selbst hat im Amateurbereich gespielt und viel Fußball ge-
schaut. Ich bin mit zwei Brüdern aufgewachsen und der Ball war bei uns immer mit dabei. Mit meinen 
Brüdern Benjamin und Claudius und den Kindern aus der Nachbarschaft habe ich immer auf der Straße 
gekickt. Dabei habe ich die Leidenschaft und den Spaß für den Sport entwickelt, sodass mein Weg quasi 
vorprogrammiert war.

Schule, Fußball, Abendessen. War das Dein typischer Alltag? 
Ja, so ungefähr. Für mich gab es in meiner Jugend „nur“ Fußball. Konzerte oder andere Dinge, die 
meine Freunde in ihrer Freizeit gemacht haben, haben mich nicht sonderlich interessiert. Oft war es 
so, dass meine Brüder und ich vor der Garage unserer Großeltern gezockt haben. Da konnten wir als 
Enkelkinder unbeschwert gegen das Garagentor schießen (grinst). Unserer Begeisterung konnte sich 
nicht mal unsere Mutter entziehen, die zu Beginn kein großes Interesse am Fußball hatte. Heute geht 
sie alleine zu den Spielen unseres Dorfvereins Rot-Weiß Weilheim. 

Wann war Dir klar, dass Du Fußball-Pro�  werden möchtest? 
In der D-Jugend war ich schon nicht so schlecht. Zu der Zeit hatte ich eine sehr ausgeprägte Zielstre-
bigkeit. Andere hatten vielleicht noch andere Interessen, ich wollte allerdings immer besser werden. 
Und später beim SC Freiburg hatten wir logischerweise einen Haufen guter Spieler. Einige waren sogar 
besser als ich. Für mich war klar, ich muss noch mehr aus mir rausholen und noch mehr trainieren, 
damit es klappt. 

Hattest Du irgendwann auch Zweifel daran, dass es klappt? 
Zweifel an mir selbst hatte ich nicht, ich konnte mir aber nicht sicher sein, dass es am Ende reicht, da 
ich kein Über� ieger war. Mit 18 Jahren habe ich mir aber auch nicht den Druck gemacht, dass ich so 
schnell es geht einen Pro� vertrag unterschreiben muss.

Am Ende hat es dann ja funktioniert. Wie war die erste Zeit in einer Pro� -Mannschaft? 
Mich hat es wahnsinnig gepusht. Ich hätte keinen Trainer gebraucht, der mich motiviert. Wahrscheinlich 
wäre ich vom Trainingsplatz in die Stadt gerannt, wäre es meine Aufgabe gewesen. Mein großes Glück 
war, dass ich sehr gute Jugendtrainer hatte. Gerade Christian Streich hat mich sehr gefordert, aber auch 
gefördert. Er war sehr ehrlich zu uns und hat uns in der Entwicklung intensiv begleitet. Mit Kritik, positiv 
wie negativ, wurde nicht gespart. Diese Schule war sehr lehrreich. 
 
Wie schwer ist der Schritt von der Jugend zum Pro�  heute?
Am Ende muss man sagen, dass der Schritt zum Pro�  stark vom Willen abhängig ist. Ich glaube, dass 
jungen Talenten beispielsweise durch die Sozialen Medien ein Bild vom Pro� -Fußball suggeriert wird, 
das nur zur Hälfte stimmt. In den Netzwerken werden nur die guten Seiten gezeigt. So ist das Leben ja 

auch nicht. Man muss für seine Erfolge kämpfen und viel investieren. 

Gab es in Deiner Karriere einen Punkt, an dem Du an Deiner Entscheidung gezweifelt oder sie 
zumindest hinterfragt hast?  
Ich mache das, wovon ich immer geträumt habe. Natürlich hat man auf dem langen Weg auch Situati-
onen, in denen man seine Handlungen hinterfragt. Aber grundsätzlich würde ich sagen, nein. Am Ende 
des Tages bekommst du nirgendwo etwas geschenkt. Ich habe viel für meine Karriere getan, andere 
aus meinen Teams haben einen anderen Weg eingeschlagen und mussten für ihren Werdegang auch 
enorm viel ackern. Es ist letztlich egal, in welchen Bereichen man sich bewegt. Investieren musst du 
überall viel. 

Gewöhnt man sich daran, zehn Jahre in volle Stadien einzulaufen und vor tausenden von Men-
schen Fußball zu spielen? 
Ja und nein. Man macht es Woche für Woche, aber es ist in der Tat so, dass ich heute vor P� ichtspielen 
die gleiche Anspannung habe wie zu Beginn meiner Pro� -Karriere. Das hat sich nicht geändert. Offenbar 
brauche ich das, um alles abzurufen. Wenn irgendwann dieses Gefühl nicht mehr da ist, muss ich mir 
wohl Gedanken machen. 

Nach mehr als zehn Jahren Pro� : Wo siehst Du Dich persönlich in dem großen Ge� echt Fußball? 
Zum einen bin ich Teil des Teams des FC St. Pauli, habe eine gewisse Erfahrung und möchte die an 
junge Spieler auch weitergeben. Weiter bin ich Vorbild für Kinder und Jugendliche, weil sie uns Woche 
für Woche zuschauen und das bringt naturgemäß eine gewisse Vorbildrolle mit sich. Auf der anderen 
Seite bin ich ein ganz kleiner Teil des großen Geschäfts. Es geht um Fußball und vor allem den Verein. 
Wir Spieler sind nur temporär hier und müssen das zu schätzen wissen. Fernab vom Sport möchte ich 
aber auch betonen, dass Fußball zwar ein wichtiger Teil meines Lebens ist, aber nicht alles. Du brauchst 
neben dem Sport noch eine zweite Leidenschaft. Bei mir ist es meine Tochter. Es klingt zwar abgedro-
schen, aber wenn ich nach Hause komme, ist die Niederlage im Trainingsspiel davor sofort vergessen. 

Welche Eigenschaften braucht ein gutes Fußballspiel für Johannes Flum?
Das sind viele Kleinigkeiten. Die Energie und Anspannung in der Kabine, die Ansprache von Matze Hain 
kurz vor dem Spiel. Hells Bells. Der Jubel mit den Mitspielern und Fans nach Toren. Das Gefühl, wenn 
man alles gegeben hat und sich die Energie der Mannschaft auf die Fans auf den Rängen übertragen 
hat. 

Das klingt nach einem Plan für heute. Vielen Dank für das Gespräch! 

Text: Lennart Förster
Foto: FCSP
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Johannes Flum ist 30 Jahre alt, weiter Kapitän der Kiezkicker und Führungs-
spieler. Wir sprachen mit dem gebürtigen Weilheimer über seine Jugend, 

seinen Weg zum Pro�  und seine Leidenschaft für den Sport. 
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Moin Timo, was ist in Deinen Augen Treue und wie zeichnet 
sich diese aus?
In erster Linie bedeutet sie Beständigkeit, dass man seinen 
eigenen Weg geht und seinem Herzen folgt. 

Kannst Du Deine Ansichten über Treue aus dem Privatleben 
auf Deinen Beruf übertragen?
Klar. Es geht darum, seinem Weg in guten wie in schlechten Zeiten 
treu zu bleiben und nicht nur von Erfolg abhängig zu machen. 
Wenn es mal nicht läuft, muss man nicht gleich davonlaufen. 

Welche Rolle spielt Treue im Fußball? 
In der heutigen Zeit, wo so etwas im Fußball, aber in auch in vie-
len anderen Sportarten fast selten geworden ist, spielt das Thema 
natürlich eine große Rolle. Es ist auf jeden Fall etwas Besonderes, 
wenn man heutzutage seinem Heimatverein oder einem Verein, 
dem man sich sehr verbunden fühlt, die Treue hält, auch wenn es 
mal nicht so läuft.

Wie hat sich Deine Verbundenheit zum 1. FC Köln entwickelt?
Das saugt man schon mit der Muttermilch auf. Bei mir ist es so 
gewesen, dass sich das nicht groß entwickeln musste, meine 
Eltern waren schon immer Köln-Fans, auch mein Opa, also in zwei 
Generationen. Da wird man rein geboren. Und die Verbundenheit 
hat sich natürlich nochmal gefestigt, als klar wurde, dass man 
selbst das Talent dazu hat, um für den FC zu spielen – schon in 
der Jugend. Das Ganze verstärkt sich, wenn man 15, 16 Jahre für 
einen Verein spielt. 

Hat man in Köln überhaupt eine andere Wahl?
Als echter Kölner hat man eigentlich keine Wahl.

Ist der FC in dieser Hinsicht eine Anti-These zum aktuellen 
Geschehen im Pro� fußball?
Nicht nur die Vertragsverlängerungen und die Bekenntnisse zum 
FC sprechen dafür, sondern der FC insgesamt steht dafür. Wie sich 
die Fans in der Abstiegssaison verhalten haben, das war schon 
einmalig. Das hat für viele von uns auf jeden Fall auch eine Rolle 
gespielt bei der Entscheidung, diesen Weg mitzugehen.

Sieben Spieler aus dem aktuellen Kader sind in Köln geboren. 
Zufall oder spielt hier die besondere Verbindung zwischen der 
Stadt, den Menschen und dem Verein eine Rolle?
Der Verein hat schon beim letzten Umbruch vor vier, fünf Jahren 
großen Wert darauf gelegt, Spieler zu verp� ichten, die einen 
Kölner Bezug haben, sich mit dem Verein verbunden fühlen und 
identi� zieren. Daneben spielt es für uns Spieler eine große Rolle, 
dass man sich im Verein und in der Stadt wohlfühlt. Nur dann 
ist man auch imstande, alles aus sich rauszuholen und die volle 
Leistung abzurufen.  

Dem FC sind die Spieler nach dem Abstieg nicht in Scha-
ren weggelaufen. Das hat viele überrascht und löste eine 
Sympathie-Welle aus. Wie schätzt Du es ein, dass Vereinstreue 
in schlechten Zeiten heutzutage überschwänglich gefeiert wird 
und nicht mehr als normal angesehen wird?
Es ist einfach ungewöhnlich für die heutige Zeit und deshalb 
wurde es auch hervorgehoben. Da ich nicht der einzige war, 
der diesen Weg gewählt hat, hat das auch über Köln hinaus 
Wellen geschlagen. Es wäre wünschenswert, wenn sich das im 
Allgemeinen wieder ein Stück weit in diese Richtung entwickelt. 
Andererseits kann man es niemanden verübeln, wenn er in der 
heutigen Zeit einen anderen Weg wählt. Man muss das genauso 

respektieren, schließlich hat man für seine Karriere nur zehn bis 
maximal 15 Jahre Zeit. Da muss jeder für sich persönlich die 
richtigen Entscheidungen treffen. 

Welche Rolle für den sportlichen Erfolg werden in der Zukunft 
des Fußballs Faktoren wie Loyalität, Identi� kation und 
Herzblut spielen?
Das ist auf jeden Fall wichtig, denn zum Teil ist es heute die 
einzige Möglichkeit, über den Teamgedanken zu kommen. Die 
Diskrepanz zwischen den Vereinen wird immer größer, da die Top-
Teams � nanziell so viel besser aufgestellt sind und so viel mehr 
Geld zur Verfügung haben, dass sie immer nachlegen können. Als 
Traditionsverein kann man fast nur noch mithalten, wann man 
eine eingeschworene Truppe hat, wo der eine für den anderen 
läuft. So lässt sich individuelle Klasse noch ausgleichen. 

Nun geht es für Euch ans Millerntor. Beschreibe doch bitte den 
kommenden Gegner ohne die Worte „Fans, Stimmung und 
Stadion“. ;) 
Es ist nicht mein erstes Spiel gegen St. Pauli, es waren immer 
sehr emotionale Duelle, interessante und kampfbetonte Spiele, oft 
mit dem glücklicheren Ende für uns. Wir hätten nichts dagegen, 
wenn es am Sonntag ähnlich läuft. Ich freue mich auf die Partie, 
St. Pauli ist ebenfalls gut gestartet, auch wenn sie jetzt einen 
kleinen Dämpfer hinnehmen mussten. Aber gerade zu Hause sind 
sie ein sehr starkes Team, das uns alles abverlangen wird.

Timo, vielen Dank für das Gespräch. Wir freuen uns auf Euch 
als Gäste am Millerntor. 

Die Kölner Aufbruchsstimmung nach dem Abstieg aus der Bundesliga hat 
viele Gründe. Einer davon ist Torhüter Timo Horn. Wir sprachen mit dem 
gebürtigen Kölner über Treue, Loyalität und den FC.

Die Kölner Aufbruchsstimmung nach dem Abstieg aus der Bundesliga hat Die Kölner Aufbruchsstimmung nach dem Abstieg aus der Bundesliga hat 
viele Gründe. Einer davon ist Torhüter Timo Horn. Wir sprachen mit dem viele Gründe. Einer davon ist Torhüter Timo Horn. Wir sprachen mit dem 
gebürtigen Kölner über Treue, Loyalität und den FC.gebürtigen Kölner über Treue, Loyalität und den FC.

als Gäste am Millerntor. 

Text: Lennart Förster
Foto: Witters
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CLUBCLUBCLUBCLUBCLUBCLUB
Pflegediakonie Hamburg-West/Südholstein gGmbH | Herzblut Gaststättenbetriebs GmbH | Karten-Terminal-Service oHG | GÖDDE-BETON GmbH | FM-Technik GmbH | Universal Container Service GmbH | W. Klein 
Elektrotechnik GmbH | Wohnungsunternehmen Theo Urbach GmbH & Co. KG | BZE Ökoplan | Dipl.-Volkswirt Ragnar Schnellbacher Steuerberater | Claus Kröger e.K. | Schlüssel-Reese GmbH | Die Schaumstoffschwestern 
Lübke GmbH & Co. KG | Uwe Warnecke Sanitärtechnik GmbH | polargold GmbH | tp traffic-partner GmbH, Inh. Christian Barthelmey | quadcore GmbH | YoHo - the young hotel, Nils Jacobsen | Elektro Schmelzer, Inh. 
Stefan Schmelzer | Siemke & Co. Brücken- & Ingenieurbau GmbH | EuroKaution Service EKS GmbH | Elektro 2000 Elektrotechnik GmbH | nawes GmbH & Co. KG | one million glasses | WINDWARD INSURANCE BROKER 
GmbH | ATLAUA Shipping GmbH | Oellerking Gebäudeservice | Brütt Kühllogistik GmbH | Fihumin-Gesellschaft m.b.H | Nils Oldag Schweißtechnik GmbH | Baumschlager Eberle Architekten | Hans Otto GmbH | momati24.
de Trendmöbel GmbH | JÜRGEN TITTEL IMMOBILIEN | Elbe Erlebnistörns GmbH | Freudenhaus St. Pauli | Hotel Commodore | House of Coffee UG (haftungsbeschränkt) | Concept-Immobilien GmbH | Alsterfit Magnussen 
GmbH | SMV Schacht Musikverlage GmbH & Co KG | fleisch24.de | Kiezjungs | ERS Elektro Recycling Service GmbH | Hamburger Wildhandelskontor GmbH | Trave-Bau GmbH | Dachwerker Hamburg | Werkhaus GmbH 
| Miet Lieber GmbH | Ahrberg, Restaurant, K.-J. Zobel | Frank Seidler Montagedienst | OSJ Ingenieure | Sanitätshaus Schroll GmbH & Co. KG | Steuerberaterin Christel Wöbke | Elektro-Oltmanns GmbH | Holiday Travel 
by Karstadt | Reisebüro Sydow | cohen+dobernigg BUCHHANDEL | Junges Hotel Hamburg | Wilhelm Borchert GmbH | GZN Glaszentrum Nord GmbH | Trentmann-Gromotka GmbH orthopädieschuhtechnik | K2KONZEPT 
GmbH | Monday Consulting GmbH | Café Libertad Kollektiv eG | Reisebüro FAIRLINES | STURM und DRANG GmbH | Imbiss bei Schorsch | Paradies Optik | KAIFU Fahrschule | Hotel Onyx GmbH - ARCOTEL Onyx Hamburg 
| St. Pauli Textilreinigung e.K. | FRÄULEIN BOB FRISEURE Fernandes & Westphal GbR | a&c Druck und Verlag GmbH | Jens Witt, Fa. Wackelpeter | „Kleine Pause“, Inh. Thorsten Clorius | Outdoor Cine GmbH | Ambulanter 
Pflegedienst für Wacken und Umgebung GmbH | MY PLACE Hotel, Inh. Ingrid Domann | St. Cosmas-Apotheke in der Endoklinik | Elektroinstallation Frank Schwartau | Adelante GmbH | PHILU Präsente mit Pfiff! 
Werbemittelhandel Rabe, Inh. Klaus Rabe | Rollerambulanz, Hauke Mensching (Einzelunternehmen) | Diakonie St. Pauli Gemeinnützige GmbH | Galaxy Reisen | Gustav Jerwitz Künstlerbedarf GmbH & Co. KG | rumpdialog 
Werbeagentur | Sailing and more - Segeln erleben | REDPACK Brand Design GmbH | Lüders & Stange KG | Kfz-Rep. Werkstatt A. Godenrath | August Harms GmbH & Co. KG | REGIO-IMMOBILIEN, Inh. Karsten Prielipp 
| PMP Vermögensmanagement - Donner & Reuschel Luxemburg S. A. | STUDITEMPS GmbH | abj Architekten Bauingenieure Jäger, Benson und Partner (GbR) | Kantstein Architekten Busse + Rampendahl 
Partnerschaftsgesellschaft mbB | Berater-PR Claus Hönig | Restaurant Südhang Wojciechowski Dohm GbR | Die Rösterei Coffeum GmbH & Co. KG | Keysolution4U UG (haftungsbeschränkt) | Rammin Gebäudemanagement 
| WE LOVE artbuying GmbH | Köster Marine Proteins GmbH | Evers-Druck GmbH | Hanseatisches Baukontor GmbH | Neuenkirchener Heidekartoffel Handelsges. mbH | Dalgin Express e.K. | Buchhandlung ZweiEinsDrei 
GbR | Offroad Manufaktur Hamburg | Art of Tax Steuerberatungsgesellschaft mbH | Fachübersetzungen Fix International Services GmbH | Wirkung Plus GmbH | Anna Tewes Kommunikation GmbH | Reifen Center 
Gerhard Stengel | 3raumfilm GmbH | AGIL personaldienst nord GmbH & Co. KG | ARIAD Asset Management GmbH | flané GmbH | Hanot e.K., Inh. Oliver Ortwig | VSH Vorratsschutz und Hygiene GmbH | PIAS Germany 
GmbH | Anni Steinhagen-Immobilien, Inh. Claudia Steinhagen-Staben e.K. | Gesundheitshafen hamburg. | No-Stress-Training GbR | Die Bildbeschaffer GmbH | SFG [Kommunikation+Design] | FALC Immobilien Hamburg, 
Daniel Kuric | handwerktechnikdesign | Pilatesstudio Alsterdorf - Inh. Bettina Uhlig | ARTE Express, Sascha Artemenko | Net Inventors GmbH | Maximum Value GmbH - der PolicenverBESSERer | Dirk Struwe 
Medienvermarktung | LeuchTek GmbH | Elektro-Gemeinschaft Hamburg | Jörg F. Hohage Reinigungs-Service Fenster und Büroreinigung | BOBBY&FRITZ GmbH | EHRENBERG Kommunikation GmbH | WAC Wagner 
Consulting GmbH | WWK Vorsorge und Vermögenscenter Sascha und Bernd Petersen | ajax Loktechnik GmbH & Co. KG | März Network Services GmbH | MKC Marcus Klockenkämper (Einzelfirma) | Simple Cycle | itw 
Zietz GmbH | 17;30 | elbmarketing | Human Resource Kontor, Michael Hörth | digital STRAIK GmbH | elbkind | Jaeger & Dancker GmbH | Zahnarztzentrum Astraturm | PRO REHA PLENT HAUS GmbH | MDT Germany 
GmbH | AMD Produktion GmbH & Co. KG | Hammonia Reisebüro GmbH | SKT Sonderfahrzeuge, Kühlfahrzeuge, Transporter GmbH | Solidarische Hilfe im Alter SHA GmbH | elblabs GmbH | Amsterdam Headshop | BÜRO 
504 - Pander Wesselhöft GbR | Kanzlei BNM Hamburg | G2Landschaft PartG mbB | Holzwelten Tischlerei GmbH | E & M Lokstedter Reisepavillon GmbH | Kale&Me GmbH | Hotel Pacific, Sylvia van Riesen | TUI Deutschland 
GmbH, FIRST Reisebüro - Orchideen | WERBEWERKSTATT GMBH | Thermotraffic GmbH | ALG Aktiv Leben GmbH | Scheel Metall GmbH | Grill-Kontor Hamburg GmbH | Arbeitsschutz Zentrum Petrich | KupferKrug Riege 
Hotel-Restaurant | Niemann Architekten Achim Niemann | AOR Alstertaler Oberflächen Reparaturdienst | Hirschberg Umzüge & Transporte e.K. | Ganzoni-Catering | Optical Art Digital & Film GmbH | Redaktion Natusch 
| Elsa Brändström Haus im DRK e.V | Physioteam Lader-Holtorf | Hamburger Teile ATA e.K. | FunBowling U.S. Play GmbH | Albertson Markenbande GmbH & Co. KG | the white elephant Kommunikationsagentur | 
Rüther-Service-GmbH, Malermeisterbetrieb & Bau-Service | Kaffeeyoda UG - Erik Brockholz | TGQ | Physiotherapiepraxis Rahlstedt | Nussknacker e.V. | Café Miller Inh. Steffen Röber | DEKRA Akademie GmbH | Vélo 
54 - Hannes Leitner | Kalläwe Marmor & Granit e.K. Inh. A. Knust | Gute Stube | Galvao Schaefer GmbH | Pflegezentrum Lichtenfels GmbH | Jacques´ Wein-Depot Hamburg-Barmbek | Asss Arbeitsschutzservice Struve 
e. K. | Delikant Feinkost GmbH | VVA Versicherungs-Vermittlungs-Assekuranz GmbH | Benny Semmler & Peter Zickermann GbR | Eisvertrieb Hamburg GmbH „Fräulein von Elbe“ | Bettenhaus Benke | Apoidea e.V. | 
Projekt GmbH

Über 870 Mal in Deutschland. 
Davon 14 Mal in Hamburg.

Die Nr. 1 in der Steuerberatung

www.etl.de

Steuerberatung | Rechtsberatung | Wirtschaftsprüfung 
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Wir bringen Farbe ins Spiel.

ok.– energy drinks erhältst Du in den Filialen von: 

 GEGNERINFOS:  FC Erzgebirge Aue
 Stadion Erzgebirgsstadion
Anschrift Lößnitzer Straße 95, 08280 Aue

Fassungsvermögen 15.711
Zuschauerschnitt 9051

Entfernung vom Millerntor 514 km  
Höhe über NN 350  m
Wurst 2,- Euro

Bier 3,- Euro
Stadionhymne "Wismut Song“
Platzierung letzte Saison 16. 

FREITAG
16.9.2018 
13:30 UHR

VIVA ST. PAULI

Anschrift

Fassungsvermögen

Zuschauerschnitt

Entfernung vom Millerntor

Höhe über NN

Wurst

Aue hat einen denkbar schlechten Saisonstart hingelegt. Viel-
leicht ist das die Chance für den Magischen FC, im Erzgebirge 
endlich mal wieder Zählbares mitzunehmen.

Im Erzgebirge schlagen die Hämmer noch etwas unrund zum Saisonbeginn. Erst ein magerer Punkt 
gegen Magdeburg, dazu die Niederlagen gegen Union (na gut, da kann man mal verlieren) und 
in Köln, sowie das Aus im DFB-Pokal gegen Mainz. Das bedeutet ohne viel Gerede einen saftigen 
Fehlstart für die Elf von Daniel Meyer, der die Mannschaft in der Sommerpause von Hannes Drews 
übernommen hatte. Und es bedeutet vor allem momentan zumindest schon wieder den Relegations-
platz. Und das wünscht sich in Aue nun wirklich niemand. Zu frisch ist die Erinnerung noch an die 
Relegationsspiele gegen Karlsruhe, in denen die Veilchen am Ende knapp die Oberhand behielten 
und sich dadurch den Verbleib in Liga 2 sicherten. Das sollte doch eigentlich alles anders werden in 
der noch jungen Spielzeit. Stattdessen plagt sich die Mannschaft mit altbekannten Problemen herum. 
Allen voran: Das Toreschießen. Es will einfach nicht so richtig klingeln im Kasten des Gegners. 35 
Mal traf Aue in der Vorsaison – bei 49 Gegentoren ergab das die schlechteste Torbilanz der Liga. 
Einen hatten sie immerhin, auf den sie sich verlassen konnten: Pascal Köpke netzte allein zehn Mal 
und legte noch acht Tore vor. Nur Köpke schnürt seine Schuhe jetzt für die Alte Dame in Berlin. Und 
bisher drängt sich niemand als adäquater Ersatz auf. Das einzige Saisontor erzielte bisher Clemens 
Fandrich, und der ist als Mittelfeldspieler sicher nicht an erster Stelle bei der Jagd auf die interne Tor-
jägerkanone. Dabei hatte Aue eigentlich im Sommer alles Menschenmögliche getan, um den Abgang 
ihres Knipsers irgendwie auszugleichen. Vor allem in der Nachbarschaft wurden die Verantwortlichen 
fündig. Hertha schickte zur Wiedergutmachung den 20-jährigen Maximilian Pronichev ins Erzgebirge. 

Mit Pascal Testroet kam ein erfahrener Stürmer aus Dresden, für die Zukunft wurde der junge Tom 
Baumgart aus Chemnitz losgeeist. Und dann gab es noch einen echten Coup, denn von Schalkes 
Nachwuchs kam der 19-jährige Florian Krüger. In der A-Junioren Bundesliga hatte  der Stürmer 16 
Mal in 21 Auftritten getroffen. Das liest sich erstmal gut. Wie schnell sich die neue Offensive aller-
dings im Alltag der 2. Liga zusammen � nden wird, bleibt abzuwarten. Bisher hakt es noch an allen 
Ecken und Enden. Mit der Nachwuchsarbeit kennt sich Trainer Meyer eigentlich aus: Seine vorherige 
Station war die 2. Mannschaft des 1. FC Köln.

Zum erst zweiten Heimspiel der Saison kommen nun die Gäste vom Millerntor angereist. Doch die 
empfangen die Sachsen eigentlich ganz gerne. In der vergangenen Saison gab es einen 2:1-Heim-
sieg mitten im Abstiegskampf, für St. Pauli hatte zwischenzeitlich  Aziz Bouhaddouz zum Ausgleich 
getroffen. Auch im Hinspiel am Millerntor hatte Aue einen Punkt entführt. Jetzt geht es für die 
Veilchen schon zu einem frühen Zeitpunkt darum, nicht den Anschluss zu verlieren. Und für die 
Braun-Weißen, ihre miserable Serie im Erzgebirge ein bisschen aufzubessern. Der letzte (und einzi-
ge) Dreier dort liegt nämlich schon fünf Jahre zurück.

 GEGNERINFOS: GEGNERINFOS: GEGNERINFOS:
 Stadion

AnschriftAnschrift

Text: Moritz Piehler
Foto: Witters
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TOR
1 Timo Horn
18 Thomas Kessler
28 Jan-Christoph Bartels
31 Brady Scott
ABWEHR
2 Benno Schmitz
3 Lasse Sobiech
4 Frederik Sörensen
5 Rafael Czichos
22 Jorge Meré
23 Jannes Horn
35 Matthias Bader
40 Yann Bisseck
MITTELFELD
6 Marco Höger
7 Marcel Risse
13 Louis Schaub
14 Jonas Hector
17 Christian Clemens
20 Salih Özcan
21 Vincent Koziello
24 Dominick Drexler
26 Chris Führich
33 Matthias Lehmann
36 Niklas Hauptmann
38 Nikolas Nartey
ANGRIFF
9 Simon Terodde
11 Simon Zoller
15 Jhon Córdoba
19 Sehrou Guirassy
TRAINER
Trainer: Markus Anfang
Co-Trainer: Tom Cichon, 
                 Florian Junge

Stand 29.8.2018
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TOR
1 Müller Korbinian
30 Himmelmann Robin 3 270 138 113 54 Franz Steinberger
33 Brodersen Svend Dieter Kleist
ABWEHR
2 Schoppenhauer Clemens
4 Ziereis Philipp 3 270 188 145 42 52 56 44 2 Stefan & Philipp Haberlandt
5 Knoll Marvin 3 270 207 149 43 3 1 65 54 46 1 Michael Busse
6 Avevor Christopher 2 180 113 92 14 15 87 13 Manuela Gibson-Avevor

15 Buballa Daniel 3 1 266 181 107 30 57 60 40 4
16 Hornschuh Marc Stefan Kostrewa
19 Zander Luca 1 90 77 37 14 27 44 56 Martin Rother
27 Kalla Jan-Philipp Uwe Becker
35 Koglin Brian Martin Rother
38 Carstens Florian 1 1 3 2 1 1 100
39 Park Yiyoung Larissa Klaffke
MITTELFELD
7 Nehrig Bernd 3 2 1 54 36 28 4 1 13 39 61 2 Karsten Roigk
8 Dudziak Jeremy 2 180 95 55 15 35 40 60 3 Bastian Weidlich

10 Buchtmann Christopher 3 2 253 138 89 22 8 2 46 50 50 4 1 Tom & Marc Lindemann
12 Miyaichi Ryo K. Pohlers & A. Spiegel
14 Møller Dæhli Mats 3 2 255 153 104 21 1 1 30 83 43 57 1 Rainer Bohlmann
20 Neudecker Richard 3 1 196 90 46 13 7 1 1 53 29 71 4 Konstantin Pohlers
22 Sahin Cenk 1 1 29 20 7 2 11 64 36 1 K. Pohlers & A. Spiegel
23 Flum Johannes 3 270 183 154 38 3 65 51 49 5 3 Markus Steinberg
28 Sobota Waldemar 2 1 104 51 41 13 1 21 38 62 1 1 Andreas Petersen
31 Zehir Ersin
34 Münzner Jakob
36 Coordes Luis
37 Becker Finn Ole
ANGRIFF
11 Allagui Sami 2 2 150 69 46 17 1 53 45 55 3 Dierk Schulz
18 Diamantakos Dimitrios 3 2 1 91 36 18 6 41 32 68 Ira & Arne Lieber
25 Veerman Henk 1 1 38 17 10 5 2 1 16 50 50 2 Ulf Verboom
29 Schneider Jan-Marc
TRAINER
MK Kauczinski Markus Ernst Mende
MG Gellhaus Markus
AT Trulsen André Ulf Verboom
MH Hain Mathias

SPT. DATUM ZEIT PAARUNG ERG. TORSCHÜTZEN SCHIEDSRICHTER ZUSCH. TAB.
1 5.8. 13:30 1. FC Magdeburg : FC St. Pauli 1:2 1:0 Beck (16.), 1:1 Buchtmann (29.), 1:2 Knoll (81.) Willenborg 24.156 4
2 10.8. 20:30 FC St. Pauli : SV Darmstadt 98 2:0 1:0 Neudecker (52.), 2:0 Buchtmann (85.) Winkmann 20.140 1

Pokal 17.8. 20:45 SV Wehen Wiesbaden : FC St. Pauli 3:2 1:0 Reddemann (35.), 1:1 Neudecker (51.), 2:1 Schäf� er (103.), Schmidt (105.), 3:2 Avevor (109.) Dingert 10.007

3 26.8. 13:30 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli 4:1 1:0 Prömel (44.), 2:0 Gogia (45.+1), 3:0 Andersson (57.), 3:1 Veerman (71.), 4:1 Andersson (88.) Jablonski 22.012 5
4 2.9. 13:30 FC St. Pauli : 1. FC Köln
5 16.9. 13:30 FC Erzgebirge Aue : FC St. Pauli
6 21.9. 18:30 FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli
7 26.9. 18:30 FC St. Pauli : SC Paderborn 07
8 30.9. 13:30 Hamburger SV : FC St. Pauli
9 5.-8.10.               FC St. Pauli : SV Sandhausen
10 19.-22.10. MSV Duisburg : FC St. Pauli
11 26.-29.10. FC St. Pauli : Holstein Kiel
12 2.-5.11. DSC Arminia Bielefeld : FC St. Pauli
13 9.-12.11. FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim
14 23.-26.11. SSV Jahn Regensburg : FC St. Pauli
15 30.11.-3.12. FC St. Pauli : SG Dynamo Dresden
16 7.-10.12. VfL Bochum : FC St. Pauli
17 14.-17.12. FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth
18 21.-23.12. FC St. Pauli : 1. FC Magdeburg
19 29.-31.1. SV Darmstadt 98 : FC St. Pauli
20 1.-4.2. FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin
21 8.-11.2. 1. FC Köln : FC St. Pauli
22 15.-18.2. FC St. Pauli : FC Erzgebirge Aue
23 22.-25.2. FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04
24 1.-4.3. SC Paderborn 07 : FC St. Pauli
25 8.-11.3. FC St. Pauli : Hamburger SV
26 15.-18.3. SV Sandhausen : FC St. Pauli
27 29.3.-1.4. FC St. Pauli : MSV Duisburg
28 5.-8.4. Holstein Kiel : FC St. Pauli
29 12.-15.4. FC St. Pauli : DSC Arminia Bielefeld
30 19.-22.4. 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli
31 26.-29.4. FC St. Pauli : SSV Jahn Regensburg
32 3.-6.5. SG Dynamo Dresden : FC St. Pauli
33 12.5. 15:30 FC St. Pauli : VfL Bochum
34 19.5. 15:30 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli

8 STATISTIK 

TOURPLAN

1. FC KÖLN

Präsentiert von 
VIVA ST. PAULI



VIVA ST. PAULI

Keine Sorge, falls Ihr mich heute irgendwo trefft. Bin vielleicht 
‘n büschen grau im Gesicht. Aber ich hab nix Ernstes. Ich hab 
nur Berlin.

Berlin. Köpenick. Alte Försterei: Das ist für den Spaß im 
braun-weißen Fußball, was das Salz im Kaffee ist – kann 
man gut drauf verzichten. Es soll da ja mal einzelne Punkte 
gegeben haben. Es soll da ja sogar mal Auswärtssiege gege-
ben haben. Aber mal ehrlich: Da haben wahrscheinlich noch 
Mammuts hinter der Haupttribüne gegrast.

Reisen nach Berlin ist wie spazierengehen auf dem Zehnme-
terbrett. Kann man ja mal machen, aber früher oder später 
geht’s scharf abwärts. Schön, wenn wenigstens das Tauchbe-
cken gefüllt ist. Bei uns ja mit sechs Punkten. Vielleicht nehm 
ich der Hauptstadt das deshalb so übel. 

Pokal-Aus? Tjoa. Kalkuliert man so’n Stück weit mit ein. Kur-
taxe für die Liga. Aber St. Pauli ganz oben in der Tabelle? 
Da rechnet man nicht so leicht mit. Doch wenn’s so weit ist, 
würde man die Aussicht ja gern noch ein Stückchen länger 
genießen.

Kann man ja sogar. Fängt nicht schlecht an, die Sache. Der 
Ball läuft zwischen den braun-weißen Reihen, als würden wir 
uns kennen. Pässe kommen an wie Pakete meist nicht. Wer 
Unionchancen sucht, muss gut 20 Minuten warten – und 
selbst dann ist das Ding lange nicht drin.

Hätte also so ähnlich wie gegen Darmstadt weiterlaufen 
können. Leider muss irgendwer dann das Gerücht rumerzählt 
haben, dass unbemannte Flugobjekte über 1,80 Metern Höhe 
hier in der Alten Försterei eigentlich nur Vögel sein können. 
Und ne Blaumeise kabolz ich ja auch nicht mit Kopfball aus 
Tante Kriemhilds Garten. 

So gesehen vielleicht verständlich, die Ehrfurcht vor den 
Berliner Einwürfen. ABER WARUM MUSS MAN DENN AUF 
DENSELBEN TRICK GLEICH ZWEIMAL NACHEINANDER REINFAL-
LEN? UND SO KURZ VOR DER PAUSE?

Einwurf. Chaos. 1:0. Einwurf. Chaos. 2:0. Da ist man ja fast 
dankbar, dass das 3:0 zur Abwechslung ein furztrockener 
Flachschuss war. 

Und ja, man ist auch dankbar, dass die Jungs das weiter 
probieren. Ein bisschen Fußartistik, eine Drehung, ein Dis-
tanzschuss: 3:1! Schönes Ding von Veerman. Aber kein Ber-
lin-Gefühl – keine Erfrischung: Das 4:1 folgt so sicher wie die 
Kollekte in der Kirche.

Harte Landung nach zwei Spieltagen Flugtraining. Oder nur 
Zwischenstopp aufm Trampolin? Bin ja eigentlich zu alt für so 
was. Aber ich nehm lieber Tor zwei.

Sprungbereite Grüße 

Euer Gerd

Gerhard von der Gegengerade, 55, besser bekannt als Gegengeraden-Gerd, ist seit 1910 Dauerkarten-Besitzer des 
FC St. Pauli. Gegen zwei Taucher� aschen Berliner Luft („zum Abhärten“) hat er sich bereit erklärt, die VIVA ST. PAULI 
als Fußball-Sachverständiger zu unterstützen. Mehr von Gerd und seiner Tante Kriemhild: 
www.gegengeraden-gerd.de, facebook.com/gegengeradengerd,  twitter.com/gg_gerd
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MB C-Klasse AMG

  110,– / Tag
200 km frei  110,–/ 200 km frei/ 200 km frei/ 

Die neue C-Klasse AMG bei 
STARCAR günstig mieten:

0180/ 55 44 555
(0,14 € /Min. aus dem Fes tnetz ; max. 
0,42 €/Min. aus den Mobilfunknetzen)
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2. BUNDESLIGA 2018/19
Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkte.
1 1. FC Union Berlin 3 2 1 0 6:2 4 7
1 1. FC Köln 3 2 1 0 6:2 4 7
3 Hamburger SV 3 2 0 1 6:3 3 6
4 SV Darmstadt 98 3 2 0 1 4:2 2 6
5 VfL Bochum 3 2 0 1 3:2 1 6
6 FC St. Pauli 3 2 0 1 5:5 0 6
7 Holstein Kiel 3 1 2 0 4:1 3 5

8 SpVgg Greuther Fürth 3 1 2 0 6:4 2 5

9 1. FC Heidenheim 3 1 2 0 5:3 2 5

10 SC Paderborn 07 3 1 1 1 4:3 1 4

11 Jahn Regensburg 3 1 1 1 2:3 -1 4
12 Arminia Bielefeld 3 1 1 1 3:5 -2 4
13 Dynamo Dresden 3 1 0 2 3:5 -2 3
14 FC Ingolstadt 3 0 2 1 3:4 -1 2

15 1. FC Magdeburg 3 0 2 1 2:3 -1 2

16 Erzgebirge Aue 3 0 1 2 1:4 -3 1
17 SV Sandhausen 3 0 0 3 1:7 -6 0
18 MSV Duisburg 3 0 0 3 0:6 -6 0

Stand 29.8.2018

4. Spieltag 31.8.-3.9.2018
FR 

31.8.
18:30 FC Ingolstadt

SC Paderborn
-
-

Erzgebirge Aue
VfL Bochum

-:- (-:-)
-:- (-:-)

SA 
1.9.

13:00 Arminia Bielefeld
MSV Duisburg

Dynamo Dresden

-
-
-

Jahn Regensburg
SpVgg Greuther Fürth
Hamburger SV

-:- (-:-)
-:- (-:-)
-:- (-:-)

SO 
2.9.

13:30 SV Sandhausen
FC St. Pauli

1. FC Heidenheim

-
-
-

1. FC Union Berlin
1. FC Köln
SV Darmstadt 98

-:- (-:-)
-:- (-:-)
-:- (-:-)

MO 
3.9.

20:30 Holstein Kiel - 1. FC Magdeburg -:- (-:-)

5. Spieltag 14.9.-17.9.2018
FR 

14.9.
18:30 Jahn Regensburg

1. FC Union Berlin
-
-

Dynamo Dresden
MSV Duisburg

-:- (-:-)
-:- (-:-)

SA 
15.9.

13:00 Hamburger SV
SV Darmstadt 98

SpVgg Greuther Fürth

-
-
-

1. FC Heidenheim
SV Sandhausen
Holstein Kiel

-:- (-:-)
-:- (-:-)
-:- (-:-)

SO 
16.9.

13:30 1. FC Köln
VfL Bochum

Erzgebirge Aue

-
-
-

SC Paderborn
FC Ingolstadt
FC St. Pauli

-:- (-:-)
-:- (-:-)
-:- (-:-)

Foto: Witters

VIVA ST. PAULIVIVA ST. PAULI

Gerhard von der Gegengerade, 55, besser bekannt als Gegengeraden-Gerd, ist seit 1910 Dauerkarten-Besitzer des 
FC St. Pauli. Gegen zwei Taucher� aschen Berliner Luft („zum Abhärten“) hat er sich bereit erklärt, die VIVA ST. PAULI 
als Fußball-Sachverständiger zu unterstützen. Mehr von Gerd und seiner Tante Kriemhild: 

MO 
17.9.

20:30 1. FC Magdeburg - Arminia Bielefeld -:- (-:-)

ZUM SPIEL  9

www.gegengeraden-gerd.de, facebook.com/gegengeradengerd,  twitter.com/gg_gerd
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TRIKOTPATENSCHAFT/FC ST. PAULI TV  11VIVA ST. PAULI

Bereits seit zehn Jahren vergibt der FC St. Pauli an Mitglieder und Dauerkarteninhaber Trikotpaten-
schaften für die Kiezkicker und das Trainerteam. Du hast Lust, in der anstehenden Saison Trikotpate zu 
werden? Dann melde Dich und werde Trikotpate!

Viele bestehende Trikotpaten haben zur neuen Saison bereits von dem Recht Gebrauch gemacht, ihre Pa-
tenschaft zu verlängern, sodass der Großteil der Patenschaften für die Spielzeit 2018/19 bereits vergeben 
ist. Einige Jungs sind aber noch zu „haben“. Hier die Übersicht der „freien“ Kiezkicker und Trainer:

SPIELER

• Clemens Schoppenhauer
• Daniel Buballa
• Jan-Marc Schneider
• Ersin Zehir
• Jakob Münzner
• Luis Coordes
• Finn Ole Becker
• Florian Carstens

Du hast Lust, eine Trikotpatenschaft für einen der oben genannten Kiezkicker oder Trainer zu überneh-
men? Dann schick‘ uns eine E-Mail an trikotpate@fcstpauli.com!

Hier alle Infos zur Trikotpatenschaft im Überblick:
Bereits seit der Saison 2008/09 gibt es die Möglichkeit, „persönlicher Trikotpate“ für einen Spieler 

oder Trainer für eine Saison zum Preis von 500 Euro zu werden. Als Trikotpate erhält man dafür 
folgende Leistungen:

• Trikotpaten-Treff mit Übergabe eines signierten Original-Trikots durch den Spieler im Zuge eines Heim-
spiels in der laufenden Saison sowie Zugang zum VIP-Ballsaal nach dem ausgewählten Heimspiel (nach 
Spielende)
• Gemeinsames Foto mit dem Spieler (dieses wird auch auf der FCSP-Homepage veröffentlicht)
• Erwähnung als „persönlicher Trikotpate“ auf der Statistik-Seite unserer Stadionzeitung VIVA St. Pauli 
und auf unserer Homepage
• Persönliches Schreiben des Spielers (Weihnachtskarte)

Es ist keine wirkliche Überraschung, aber das Millerntor ist 
heute wie so oft restlos ausverkauft. Das ist für die Stimmung 
natürlich super, bedeutet aber auch, dass nicht jeder, der 
möchte, live dabei sein kann. Zugegeben es ist nicht dasselbe 
wie ein Besuch im Stadion, aber wir haben uns für FC St. Pauli 
TV etwas Neues überlegt: 

Alle P� ichtspiele laufen jetzt live in einem Audio-Gra� k-Stream 
– Ihr hört das AfM-Radio und seht zeitgleich eine Simulation 
dessen, was gerade auf dem Rasen passiert. 

Auch die Spielberichte in voller Länge, die Ihr wie gewohnt 
kurz nach Abp� ff abrufen könnt, bieten jetzt mehr als jemals 
zuvor. Die wichtigsten Szenen sind in der Zeitleiste und im 
Liveticker vermerkt und können mit einem Klick direkt ange-
wählt werden. Außerdem seht Ihr in der Analyseleiste, welches 
Team gerade am Drücker und dem nächsten Treffer näher ist. 

Wenn Euch das zu viele Informationen sind, blendet Ihr die 
Menüs einfach aus und genießt das Spiel ganz klassisch ohne 
jede Ablenkung. 

Wer keine 90 Minuten Zeit hat, um das komplette Spiel zu 
schauen, kann zwischen verschiedenen Zusammenfassungen 
wählen, in denen jeweils die weniger intensiven Szenen 
ausgelassen werden. Und wie gewohnt gibt es natürlich auch 
weiterhin kommentierte Spielzusammenfassungen, Presse-
konferenzen, Interviews und Hintergrundberichte rund um den 
Verein.

Macht Euch jetzt ein Bild vom neuen FC ST. Pauli TV! Mit 
dem Gutschein-Code „TVNEU18“ sichert Ihr Euch noch 
bis zum 30. September 2018 einen Freimonat bei Abschluss 
eines neuen Abos. 

TRAINERTEAM

• Markus Gellhaus
• Mathias Hain

Bereits seit zehn Jahren vergibt der FC St. Pauli an Mitglieder und Dauerkarteninhaber Trikotpaten-
schaften für die Kiezkicker und das Trainerteam. Du hast Lust, in der anstehenden Saison Trikotpate zu 

oder Trainer für eine Saison zum Preis von 500 Euro zu werden. Als Trikotpate erhält man dafür 
folgende Leistungen:

ist. Einige Jungs sind aber noch zu „haben“. Hier die Übersicht der „freien“ Kiezkicker und Trainer:

Du hast Lust, eine Trikotpatenschaft für einen der oben genannten Kiezkicker oder Trainer zu überneh-
trikotpate@fcstpauli.com!

• Gemeinsames Foto mit dem Spieler (dieses wird auch auf der FCSP-Homepage veröffentlicht)
• Erwähnung als „persönlicher Trikotpate“ auf der Statistik-Seite unserer Stadionzeitung VIVA St. Pauli 
und auf unserer Homepage
• Persönliches Schreiben des Spielers (Weihnachtskarte)

TRAINERTEAM

• Markus Gellhaus
• Mathias Hain



St. Pauli ist der Star.

Wir wünschen euch viel Spaß beim Anfeuern.

WER JETZT 
MÜTZE UND SCHAL 
TRÄGT, HAT 100 % 

FCSP-FIEBER.



SEENOTRETTUNG/RABAUKEN  13VIVA ST. PAULI

Die Lage auf den Mittelmeer-Flüchlingsrouten spitzt sich immer 
weiter zu. Die privaten Retter mussten Ihre Missionen nahezu 
einstellen, gerettete Menschen finden keinen sicheren Hafen, vie-
le Länder schotten sich ab. Die Menschen, die alles aufgegeben 
haben, um für sich und ihre Familien einen sicheren Zufluchtsort 
zu suchen, machen sich aber weiter auf den Weg. Täglich ster-
ben Männer, Frauen und Kinder, nur wenige Flugstunden von uns 
entfernt.
 
Der FC St. Pauli als engagierter gesellschaftlicher Akteur mit all 
seinen Gremien, seinen Mitarbeitern und seinen Abteilungen  
kann und will nicht zusehen, wie Menschen sterben, deren über-
leben man mit einfachsten Mitteln sichern könnte. Viele von uns 
sind im und um den Verein seit Jahren aktiv, um entweder auf 
den Fluchtrouten direkt oder aber hier in Hamburg zu helfen, dass 
geflüchtete Menschen ankommen können, versorgt und begleitet 
werden. Ob nun die verschiedensten Faninitiativen, die Instituti-
onen des FCSP oder aber unsere Angestellten. Das Motto „Kein 
Mensch ist illegal“ steht nicht nur plakativ auf der Nordtribüne, 
sondern wird von vielen von uns gelebt.
 

Wir unterstützen ausdrücklich die Aktion  #togetherforrescue und 
wollen unsere Solidarität mit den Seenotrettungsmissionen zum 
Ausdruck bringen.  
 
Wir rufen deshalb zu Spenden für unseren Partner Sea-Watch 
auf. Ebenfalls unterstützen wir die Demonstration „SEEBRÜCKE 
- Hamburg zum sicheren Hafen!“, die am Sonntag, den 2.09. 
2018 eine halbe Stunde nach Beendigung unseres Heimspiels 
gegen den 1. FC Köln an der Südkurve vorbeiziehen wird und die 
Parade von geflüchteten Menschen „Welcome United“ am 29. 
September in Hamburg.

SEENOTRETTUNG IST KEIN VERBRECHEN! 
REFUGEES WELCOME!

Spendenkonto
Inhaber: Sea-Watch e.V.
IBAN: DE77 1002 0500 0002 0222 88
BIC: BFSWDE33BER
Bank für Sozialwirtschaft Berlin

SEENOTRETTUNG/RABAUKEN  13VIVA ST. PAULI

Die Lage auf den Mittelmeer-Flüchlingsrouten spitzt sich immer 
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einstellen, gerettete Menschen finden keinen sicheren Hafen, vie-
le Länder schotten sich ab. Die Menschen, die alles aufgegeben 
haben, um für sich und ihre Familien einen sicheren Zufluchtsort 
zu suchen, machen sich aber weiter auf den Weg. Täglich ster-
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seinen Gremien, seinen Mitarbeitern und seinen Abteilungen  
kann und will nicht zusehen, wie Menschen sterben, deren über-
leben man mit einfachsten Mitteln sichern könnte. Viele von uns 

Wir unterstützen ausdrücklich die Aktion  #togetherforrescue und 
wollen unsere Solidarität mit den Seenotrettungsmissionen zum 
Ausdruck bringen.  

Wir rufen deshalb zu Spenden für unseren Partner Sea-Watch 
auf. Ebenfalls unterstützen wir die Demonstration „SEEBRÜCKE 
- Hamburg zum sicheren Hafen!“, die am Sonntag, den 2.09. 
2018 eine halbe Stunde nach Beendigung unseres Heimspiels 
gegen den 1. FC Köln an der Südkurve vorbeiziehen wird und die 
Parade von geflüchteten Menschen „Welcome United“ am 29. 
September in Hamburg.

SEENOTRETTUNG IST KEIN VERBRECHEN! 

Foto: FCSP Rabauken

Pünktlich zum 10-jährigen Jubiläum verzeichnen die Rabauken 
des FC St. Pauli einen tollen Neuzugang: Autorin Tina Blase hat 
mit dem spannenden Fußballabenteuer "Entscheidung am Mil-
lerntor" den Auftakt zu einer Kinderbuchreihe von mindestens 
drei Büchern gestartet.
 
„Wir wollten mit dem Kinderbuch nicht nur eine tolle Geschichte 
erzählen, sondern auch die Werte der Rabauken und des FC St. 

Pauli vermitteln, bzw. die Leser dafür sensibilisieren“, erklärte 
Jan-Oliver Hetze, beim FC St. Pauli verantwortlich für die Ra-
bauken.
 
Die Geschichte um Ove, der neu nach St. Pauli zieht und dort 
schnell den coolen Tom kennenlernt, sich aber auch mit dessen Ri-
valInnen Ella, Emre und den weiteren Rabauken anfreundet, bie-
tet spannende Unterhaltung im Umfeld des Clubs vom Millerntor.

 Erhältlich ist das Buch, das im Oetinger Verlag erschienen ist, in 
den Fanshops des FC St. Pauli am Millerntor-Stadion und auf der 
Reeperbahn, im Onlineshop (www.fcsp-shop.com) sowie im 
Buchhandel.

Pünktlich zum 10-jährigen Jubiläum verzeichnen die Rabauken 
des FC St. Pauli einen tollen Neuzugang: Autorin Tina Blase hat 
mit dem spannenden Fußballabenteuer "Entscheidung am Mil-
lerntor" den Auftakt zu einer Kinderbuchreihe von mindestens 
drei Büchern gestartet.

Pauli vermitteln, bzw. die Leser dafür sensibilisieren“, erklärte 
Jan-Oliver Hetze, beim FC St. Pauli verantwortlich für die Ra-
bauken.

Die Geschichte um Ove, der neu nach St. Pauli zieht und dort 
schnell den coolen Tom kennenlernt, sich aber auch mit dessen Ri-



14 MUSEUM VIVA ST. PAULI

Premiere im FC St. Pauli-Museum: Vom 8. bis 
22. September 2018 wird in der Museums-
� äche in der Gegengerade die erste Ausstel-
lung zum Thema „Weibliche Fußballfans in 
Europa“ zu sehen sein. 

„Fußball und Fankultur – nur was für Männer?“, fragen die     
MachrInnen von Fan.Tastic Females – Football Her.Story. Und ge-
ben die einzig richtige Antwort:  „Von wegen! Aber was wissen 
wir eigentlich über Frauen in den Fanszenen Europas? Was für 
Geschichten haben sie zu erzählen, und wie ist ihre Sicht auf ‚die 
schönste Nebensache der Welt‘?“

Mit diesen Fragen machte sich eine Projektgruppe von Fußballfans 
aus 14 Ländern zugleich an die Arbeit, auf den Weg und an die 
Kameras –  denn für die Ausstellung musste unter anderem eine 

große Menge Videomaterial gesammelt werden. 

Das Herz der Fan.Tastic Females bilden Porträts von weiblichen 
Fans und weiblicher Fankultur aus 20 Ländern Europas und darü-
ber hinaus. Die AusstellungsbesucherInnen lernen weibliche Ultras 
ebenso kennen wie Frauenfanclubs und AllesfahrerInnen.

Von der Aufsichtsratsche� n (hier kommt Sandra Schwedler vom FC 
St. Pauli zu Wort) zur Spielerfrau bis zur ältesten Dauerkarteninha-
berin ihres Landes eröffnet sich eine faszinierende und internatio-
nale Vielfalt an Charakteren, Hintergründen und Aktivitäten – dank 
der FilmemacherInnen Naz Gündogdu, Filomena Canino, Christo-
pher Radke und einiger mehr auch im bewegten Bild. 

All diese Interviews können vor Ort erlebt werden, ergänzt um 
vielschichtige Inhalte zur Geschichte und Präsenz von Frauen im 

Fußball von damals bis heute. Für das Gra� kdesign verantwortlich 
zeigt sich Nico Appel, vielen auch vom FC Lampedusa bekannt, und 
zum Ausstellungsteam zählen auch weitere St. PaulianerInnen aus 
Fanladen, Aktionsbündnis gegen Sexismus und Homophobie sowie 
anderen Teilen der aktiven Fanszene.

Wer das spannende Projekt gleich beim Start erleben möchte, sollte 
sich den Termin dick in Braun-Weiß-Rot im Kalender anstreichen 
– denn nach der Premiere am Millerntor geht die multimediale 
Wanderausstellung Fan.Tastic Females auf Tour quer durch Europa. 
Öffnungszeiten: täglich außer montags 15-20 Uhr (am 8.9. schon 
ab 13 Uhr) im FC St. Pauli-Museum, Heiligengeistfeld 1. Eintritt: 
freiwillige Spende. Infos: www.fan-tastic-females.org

Wenn weiss auf braun/dunklem Grund gedruckt wird, 
bitte unteres Motiv verwenden, Strichstärke ist dort etwas schlanker!

Farbwerte Braun:    CMYK 75/80/90/0     HKS 77     PANTONE 476      RAL 8011

Fußball von damals bis heute. Für das Gra� kdesign verantwortlich 

MUSEUMS-SPECIAL IM NDR
Sondersendung im NDR 90,3 Kulturjournal Spezial: Jörg Naroska 
(hier mit Aktiven der 1910 e.V.-Archivgruppe) und Kollegen haben 
sich hinter den Kulissen des FCSP-Museums umgehört und berichten 
am Mi, 5. September, von 20 bis 21 Uhr.

11 FREUNDE GOES 1910
Leckerbissen für braun-weiße Fußball-NostalgikerInnen im Fußball-
magazin 11 Freunde: Voraussichtlich schon in der Oktober-Ausgabe 
wird eine Doppelseite ungewöhnliche Schätze aus dem 1910-
Archiv vorstellen – im Bild ein Vorgeschmack. 

HER.STORY @ MILLERNTON
In der nächsten Folge des MillernTon-Podcasts werden einige der 
Macherinnen der Fan.Tastic Females über die Ausstellung und ihre 
Entstehung berichten. Hörenswert! Online voraussichtlich ab 
6. September auf: www.millernton.de 

Text: 1910 e.V.
Fotos: Football Supporters Europe/    
C. Nagel/MillernTon



BLINDENFUSSBALL  15VIVA ST. PAULI

Am vergangenen Sonnabend (25.8.) haben 
unsere Blindenfußballer die Titelverteidi-
gung des Deutschen Meistertitels verpasst. 
Im Endspiel auf dem Düsseldorfer Burgplatz     
mussten sich die Braun-Weißen dem MTV 
Stuttgart mit 1:2 geschlagen geben.

Zum zweiten Mal in Folge standen unsere Kiezkicker im Finale der 
Deutschen Blindenfußball-Meisterschaft vor vollen Tribünen in Düs-
seldorf, auf denen auch der kaufmännische Geschäftsleiter Andreas 
Rettig und Vize-Präsident Carsten Höltkemeyer platznahmen. Schon 
im regulären Ligabetrieb war der Rekordmeister vom MTV Stuttgart 
die einzige Mannschaft, die unsere St. Paulianer bezwingen konn-
te. Die Boys in Brown versuchten gegen bissige Schwaben nicht 
zu früh ins Risiko zu gehen. Auf der anderen Seite erwischten die 
Stuttgarter den besseren Start und der Kapitän der Deutschen Blin-
denfußball-Nationalmannschaft Alexander Fangmann brachte den 

Gegner in Führung. Nach der Halbzeit kamen die Boys in Brown 
besser zurück und spielten konzentrierter nach vorne. Allerdings 
musste die Elf von Cheftrainer Wolf Schmidt auch immer wieder 
aufpassen, nicht in einen Konter zu laufen. Schließlich erarbeiteten 
sich die Stuttgarter einen Freistoß aus aussichtsreicher Position. 
Wieder war es Fangmann, der das rasselnde Spielgerät mit einem 
ansehnlichen Schuss ins Kreuzeck setzte. Eine schwere Aufgabe für 
die Braun-Weißen, die nun auch nicht mehr viel Zeit hatten, um den 
Rückstand zu egalisieren. Allerdings wirkte der zweite Gegentreffer 
wie ein Weckruf auf die Schmidt-Elf, die wesentlich stärker nach 
vorne spielte.

Die ersten Halbchance bot sich Paul Ruge, der sich den Ball aller-
dings ein wenig zu weit vorlegte. Ein wenig zwingender wurde es 
kurz darauf, nachdem Rasmus Narjes am Stuttgarter Schlussmann 
scheiterte. Schließlich bekamen die Boys in Brown doch nochmal 
ihre Möglichkeit und Serdal Celebi platzierte die Kugel aus einer 
� ießenden Bewegung mit einem ansehnlichen Linksschuss im 

Winkel. In einer spannenden Schlussphase waren die Stuttgarter 
jedoch sehr abgebrüht und nahmen die Zeit intelligent von der Uhr. 
Die Braun-Weißen sanken neben jubelnden Stuttgartern zu Boden, 
doch können auch als Vize-Meister auf eine erfolgreiche Spielzeit 
zurückblicken.

„Wir haben heute nicht unseren besten Tag erwischt. Auf dem Platz 
waren wir heute viel zu verkrampft und zu verbissen. Das Tor, was 
wir selber erzielt haben, war eine kleine Versöhnung für das restli-
che Spiel. Die Enttäuschung bei uns ist natürlich groß. Das Problem 
war, dass wir heute nicht unsere spielerische Stärke ausspielen 
konnten und Stuttgart auch sehr über den Kampf kommt. Deswe-
gen haben sie am Ende den Titel in diesem Jahr auch verdient 
gewonnen“, resümierte FCSP-Cheftrainer Wolf Schmidt.

Am vergangenen Sonnabend (25.8.) haben Gegner in Führung. Nach der Halbzeit kamen die Boys in Brown Winkel. In einer spannenden Schlussphase waren die Stuttgarter 
jedoch sehr abgebrüht und nahmen die Zeit intelligent von der Uhr. 

kurz darauf, nachdem Rasmus Narjes am Stuttgarter Schlussmann 
scheiterte. Schließlich bekamen die Boys in Brown doch nochmal 
ihre Möglichkeit und Serdal Celebi platzierte die Kugel aus einer 
� ießenden Bewegung mit einem ansehnlichen Linksschuss im 

Text: FCSP
Foto: Carsten Kobow
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NEVER WALK ALONE:

     

NEUER KOLLEGE
Was bei den ersten Fanladen-News diese Saison 
gegen Darmstadt völlig unter den Tisch gefallen 
ist: Wir haben ja einen neuen Kollegen. Andreas 
ist Anfang Juli zu uns gestoßen und hört auf 
den klangvollen Namen Strippel. Kommt in den 
Fanladen, fahrt mit uns auswärts, dann lernt Ihr 
ihn kennen. 

ERZGEBIRGE AWAY
Übernächsten Sonntag (16.9.) geht es ins 
Erzgebirge, Fanladen Tours fährt Bus. Abfahrtzeit: 
4 Uhr, Rückkehr in HH: ca. 23:30 Uhr. Fahr-
preise: 49 Euro normal / 39 Euro ermäßigt für 
AFM-Mitglieder. Der freie Verkauf der Tickets auch 
für Nicht-Fanclubmitglieder sowie der Verkauf 
der vorbestellten Tickets beginnen am Dienstag 
(4.9.) bei uns im Fanladen.

INGOLSTADT AWAY
Das Wochenende drauf geht’s nach Ingolstadt, 
der Bus bleibt diesmal stehen oder fährt 
Rentnerhorden. Wir fahren Bahn, heute ist der 
letzte Tag für Fanclubs sich für die Gruppenfahrt 
anzumelden. Der freie Verkauf der Tickets auch 
für Nicht-Fanclubmitglieder sowie der Verkauf 
der vorbestellten Tickets beginnen am Dienstag 
(11.9.) bei uns im Fanladen.

SEEBRÜCKE-DEMO
Ein wichtiger Hinweis: Schon während des 
Spiels startet heute die Seebrücke-Demo an den 
Landungsbrücken, die Route führt aber durchs 
Viertel und die Demo sollte sich nach Abp� ff in 
Stadionnähe be� nden. Es kann sich also locker 
nach dem Spiel noch Richtung Innenstadt ange-
schlossen werden. Die Demo fordert von der Stadt 
Hamburg, sich zum sicheren Hafen zu erklären 

und endlich dabei zu helfen, das Sterbenlassen 
der Flüchtenden im Mittelmeer zu beenden.  

BRAUN-WEISSE HILFE 
Die Braun-Weisse Hilfe ist das Rechtshilfe-Solida-
ritätsprojekt von Fans für Fans des FC St. Pauli. 
Auf www.braunweissehilfe.de � ndet Ihr alle Infos 
zur neuen Initiative „Augen auf – St. Pauli-Fans 
beobachten die Polizei“. Mittels in Szenetreffs 
ausliegender Vordrucke und extra dafür aufgestell-
ten Flyerboxen könnt Ihr anonym Vorfälle mit der 
Polizei melden, die Ihr rund um Spiele des FCSP 
beobachtet habt.

FANKULTURPREIS 
Unser Trägerverein hat einen Fankulturpreis aus-
gelobt. Der Preis beträgt 300 Euro und prämiert 
vereinsübergreifend Aktionen von Fans aus der 
letzten Saison. Auf unserer Seite � ndet Ihr die 
Infos und Bewerbungsformulare.

KIEZKICK
Kiezkick ist unser offenes, kostenloses Fußball-
training mit ergänzenden Aktionstagen für Kinder 
und Jugendliche aus dem Stadtteil St. Pauli. Die 
Trainings haben wieder jetzt nach den Sommer-
ferien wieder angefangen – kommt vorbei! Am 
Freitag (28.9.) � ndet auf dem Südkurvenvorplatz 
das Strassenfußball-Turnier St. Pauli-Kick für 
Jugendliche statt. Anmelden könnt Ihr Euch vorab 
im Fanladen, beim Kiezkick-Training oder vor Ort. 

Viele Grüße & bis hoffentlich bald mal in Eurem 
Fanladen!

Jakob, Justus, Maleen, Maria, Sven, Ulf und 
Strippel

MÜLLER KOMMT - PARK BLEIBT 
BOUHADDOUZ & HEERWAGEN 
SAGEN "TSCHÜSS"
Seit der VIVA St. Pauli gegen Darmstadt ist 
einiges passiert, wir fassen hier mal zusammen:
Philipp Heerwagen ist zum Ligakonkurrenten 
FC Ingolstadt gewechselt, Aziz Bouhaddouz 
zum saudi-arabischen Club Al-Batin FC. „Ich 
bedanke mich beim FC St. Pauli für die tollen 
zwei Jahre. Ich habe viel mitnehmen dürfen, 
hatte eine wunderschöne Zeit mit der Mannschaft 
und dem Staff. Vor allem die Stimmung am 
Millerntor und der Rückhalt der Fans haben mich 
begeistert“, erklärte Bouhaddouz zum Abschied. 
Philipp Heerwagen: „Ich bin dem Verein und 
allen Beteiligten sehr dankbar, mir diese neue 
sportliche Herausforderung zu ermöglichen. Meine 
Verbindung zur Wertegemeinschaft FC St. Pauli 
und ihrer Mitglieder bleibt trotz meines Wechsels 
unberührt“. Mit Korbinian Müller wurde ein neuer 
Torwart verp� ichtet, der 27-Jährige unterschrieb 
bis 2019 mit Option auf zwei weitere Jahre. 
„Ich freue mich sehr auf eine neue und große 
Herausforderung beim FC St.  Pauli in der 2. 
Bundesliga. Es war immer ein Traum und Ziel von 
mir, bei einem außergewöhnlichen Verein wie 
diesem spielen zu dürfen“, betonte Korbinian. 
Vorzeitig bis 2022 hat Yiyoung Park unterschrie-
ben. „Ich freue mich, weiterhin ein Teil dieses 
Teams zu sein. Der FC St. Pauli hat mich nach 
meinem Wechsel nach Deutschland in meiner 
Entwicklung sehr unterstützt. Deswegen möchte 
ich der Mannschaft weiterhin helfen und werde 
jederzeit mein Bestes geben.“ 
Alle Gute, Heerwi & Atze! Schön dass Du bleibst, 
Yiyoung! Herzlich willkommen, Korbinian!

WECHSELNWECHSELN
LOHNT SICH!

EINFACH ONLINE ZU 
KIEZSTROM WECHSELN UND 
HEIMSPIEL-TRIKOT SICHERN!
www.kiezstrom.com
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